
Draus Island 

Anzeiger und Herold. 
Dr. Fl. D. SOYDSN. 

Arzt und Wund- Jetzt. 
Besondere Aufmerksamkeit wird de Be- 

handlung von Augen-, O ten-, Nasen- und 
und Halstrankheiten gewi met. 

Brillen akkurat und künstlerisch angepaßt. 
Alle modernen Instrumente für Behandlung 
aller Krankheiten. pages-» 

Ostsee aber sovdeipo Apotheke. 

Lokales. 
—- Geld zu verleihen auf Formen bei 

Geo. D. Hetzei. 
— Am Samstag feierte Or. Kaki 

Ewoldt seinen Geburtstag. 
— Gus. Sieoero und Otto Kilian 

befinden sich am Loup auf der Jagd- 
— Frau Rosa Pleyte, gepriifte Heb- 

aninie, 511 Ost 7te Straße. iugl m 

— Dienstag Morgen wurde Con Nai; 
wegen Betrnnkenheit um sit-L und Kosten 
gestraft. 

— Verheirathetz — Durch Coiiiity: 
richter Gartin am Montag, A. L. Mar- 
tin mit Fri. Jennie Eaton. 

— Capt. Winters, General-Agrn1 
der Dick Bros. Brauerei von Quinrr 
Jll» war diese Woche in der Stadt. 

—- Die Arbeiten an der Telephon- 
linie rwischen hier und Kearney habet 
oorgestern begonnen und sollen in einiger 
Wochen vollendet fein. 

«- Am Sonntag feierte ini Kreisi 
zahlreicher Freunde die Gattin des Hrn 
John Genz ihren Geburtstag und amti- 
sirte sich die anwefcnde Gesellschaf 
ausgezeichnet. 

— Dr. Jinch zieht Zähne schmerzlos 
aug, indem er seine Präparate direkt aui 
das Zahnfleisch anwendet. Erhaltet fein- 
Preife an allen Arten zahnärztlicher Ar· 
beit ehe Jhr anderswo hingeht. et 

— Dr. und Frau Gus. Kleinkau 
von Lincoln kamen Samstag hierher zun 
Besuch bei Adam Kleinkauf und Familie 
Gus. war früher hier in Voyden’s Apo 
theke thätig und hat seit einiger Zeit eii 
eigean Geschäft in Lineoln. 

— Hrn. Gus. Kolls Sohn oeiun 

glückte am Samstag beim U P. Bahn 
hof wo er sich mit Fuhrwerk befand, als 
ein Zug anlangte. Das Pferd scheut» 
und er wurde vom Wagen geschleudert 
wobei er einen Arnibruch davontrag. 

—- Tr. Sumner Dauis ist wie 
der nach Grand Island zuruckgekehrt unl 
ist während seinen gewöhnlichen Sprech 
stunden in feiner O ffice zu finden. Be 
sondere Aufmerksamkeit wird Augen- uns 

Lihrenkrankheiten sowie chirurgischen Fäl 
len gewidmet. 42 

—- Die Herren Herinann und Tic 
Ohlmann kamen gestern von Busfali 
Counth nach Grund Island Herrnann 
welcher etwa das lebte Halbjahr ii 
Omaha war, bezieht bei St. Libory di 
Form der Frau Krause und wird in Zu 
kunst dieselbe bewirtschaften. 

— Wie wir hören, hat auch Freunl 
Herrin Ewoldt den Entschluß gefaßt, sitt 
in Bäcde ins lfhesoch schmieden zu las 
sen, derrlend, »es ist nicht gut, daß de1 
Mensch allein sei-« Wie uns berichte 
wurde, feierte er am Samstag seine Ver 
lobung mit Fel. Maggie Husmanrr 

— Am Mittwoch letzter Woche kan 
Or. Cmil Scherzberg, Bruder von The-. 
odor nnd Carl hier, von Tusearora 
Nevada, hier an, um seine Verwandten 
zu besuchen und Erbschastsgeschäste zi 
erledigen. Er war seit acht Jahren nich 
hier. Dienstaq Abend reiste er wiede 
ab nach Nevada- 

—— Unsere Jäger haben in letzter Zei 
schon so arg unter den Prairiehühneri 
gehaust, daß es eine wahre Schande is 
und sind am 1. September, wo doch di 
Jagd erst beginnen soll, wohl fast kein 
Hühner mehr da. til-S wäre wirklich zu 
wünschen, daß die Jagdgesetze besser re 

speltirt werden als es der Fall ist. 
— Beim Preschen aus der t«eaoit 

Fraun am Samstag gerieth das um di» 
Maschine liegende Stroh m Brand unl 
ehe man des Feuers Herr wurde, ver 

brannte ein Weizenschober nnd eine Fiem 
ticheL uantität Stroh. Ter Schader 
dürste vielleicht 8100 betragen. Vernhnrl 
Ewoldt, der ungeheure Anstrengunger 
machte bei Löschung des Feuers, trug 
ziemlich Brandwunden davon- 

— Am Montag sing man endlich an 

eine Anzahl Bagabunden mit teette nnl 
Kugel am Bein an der Straße arbeitet 
zu lassen. Unserer Ansicht nach hätt 
das schon längst geschehen sollen, dem 
es ist wohl das beste Mittel, die Land 
streicher, oon denen wir leider allzuvie 
zu leiden hatten in letzter Zeit, in re 

spektooller Entsernung zu halten. Fee 
nerhin ist auch an den Straßen genug zr 
thun, um einer Anzahl der Vagabundei 
stets Beschästignng zu geben. 
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von A. IV. Bl binnle 
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M »F s ch « H Waarcnlager. 
Preise mäßig. 

lle Sorte-I von Frül)jah1«s-Medizitren 
an Hand. Tie besten Pfade- und 
Viehpuloer, sowie die geeignetsten Mii- 

tel gegen Schweine- und Hühnercholera. 
Farben, cel, Glas und Mem-tm 

Galantekiewaakm. Tag n. Nacht offen 
A. w; BUCHHEIIT. 
— Dr. Sunmer Davis —- Gramma- 

tion für Brillengläfer. 
— Frau Venry Sieoers feierte arti 

Montag ihren Geburtstag 
— Hin August Wilhelmi kaufte sich 

dieser Tage eine Form bei Abbott. 
—- Scckal Club Ball nächsten 

Sonntag, den 22. August. Eintritt sret. 
— Adoolat Charles Ryan trat am 

Dienstag Abend eine Reise nach Tenoer, 
Col» an. 

—- Briesträger McConnell wurde am 

Samstag von seiner Gattin mit einem 
munteren Jungen beschenkt. 

——— Sherisf Dean ist im Felde für die 
Wiedernomination auf dern republikani- 
schen Ticket und allem Anschein nach wird 
er sie auch erhalten. 

—- llebertreter der Wassermrordnung 
wurden im Laufe der letzten Woche eine 
ganze Anzahl erwischt und ihnen protnpt 

! das Wasser abgedreht, worauf sie erst 
ihre Strafe berappen mußten- 

——— Hr. F. C. Brandt, der früher eine 
l5igarrenfabrik hier betrieb, oor zwei 
Jahren jedoch nach Sheridan, Wyo., 
übersiedelte, langte Anfangs dieser Woche 
wieder hier an und beabsichtigt er, sich 

« wieder in Grand Island zu etabtiren. 
—- Vorgestern fand in Lion Grove ein 

großartiges Picnie statt, veranstaltet von 
T 

den Mitgliedern der katholischen Ge- 
meinde und ihren Freunden, zu Ehren 

.ihres Priesters, Vater Wolf. Rev. 
Wolf beabsichtigt, in nächster Zeit eine 
Reise nach Europa zu machen. 

— Alle unsere gutstehen- 
den Abonnenten erhalten das 

s »Deutsch«-Anierikanische Kochbuch,« gut 
gebunden, gegen Nachzahlung von nur 

25 Centg, so lange unser Vorrath reicht· 
Werth 81.50. Von auswärts müssen 12 
Cents ertra bezahlt werden für Pano- 

— Am Samstag Morgen starb Frau 
S. J. Purdh im Alter von 43 Jahren 

- nach etwa 2 Jahre langer Krankheit. 
Sie hinterläßt einen Gatten und einen 
12 Jahre alten Sohn. Eine Tochter 

- starb vor etwa anderthalb Jahren. Das 
Vegräbniß fand am Montag Nachmittag 
2 Uhr statt. 

—- Ani Montag Morgen hatten Dr. 
Sutherland uno Charles Rettig-eine 
BichcleiCollision an Ecke Zter und Pine 
Straße. Sutherland’s Rad fubr gegen 
das von Not-ris, wodurch er außer Ba- 
lance kam und gleich daraus gegen einen 

Erpreßwagen fuhr, wodurch er vom Rad 
geschleudert wurde und eine böse Verren- 
lung des Fußes davontrag. 

— vFür die B. ele- M· ifrcursionisten 
arn Montag war das B. ri: M. Depot 
dekorirt niit Korn und anderem Gemi- 
de, sowie allen möglichen Gartensrüchten 
und Obst. Das sah nicht aus, als wenn 

man hier in Nebraska verhungern müßte, 
denn wo solche Produkte in Hülle und 
Fülle gedeihen, da ist gewiß nicht die 
schlechteste Gegend nnd gewannen die 
Ercursionisten auch den besten Eindruck. 

Mit dem (5rc11r1«ionS-Zitg von 

Omaha am lenken Samstag rmn Picnic 
der U. P. Pioniere kamen etwa lisuu 
Personen an, die am Bahnhos von einer 
großen Anzahl der hiesigen U. P. Ange- 
stellten, dem Marior nnd Stadtraih 
und einer Menge anderer Bür- 
ger-, sowie »Harrison’o Band« in Em- 
pfang genommen wurden. Man begab 
sich dann nach dem Pieriicplay, Hannt 

» Parl, wo die Ankömmlinge von Manor 
» Thoinpsonbewillkonnnnetwurden,woraus 

Or. Baker, Präsident der Association, 
: 

antwortete-. Dann wurde daS Mittag- 
; essen eingenommen nnd daraus der Nach- 

mittag mit verschiedenen Bergniigungen 
verbracht. Carizertirt wurde von der 
7ten Ward Militärlapelle von Omaha, 
welche die Ercnrsionisten mitgebracht hat- 
ten. 

—- Am l. September finden in Lin- 
coln die Staatgconvente der Demokra- 
ten, Populisten und Silberrepublikaner 
statt und haben alle Eisenbahnen des 
Staates für diese Gelegenheit eine Rate 
von einem Preis sür die Nundsahrt an- 

gesetzt. Tiaets sind zum Verkauf ain 
til. August und l. Sept» gut siir Rück- 
sahrtbis zum sten. Eine ungeheure 
Menschennienge wird jene Tage sich dort 
versammeln und sind große Redner an- 
wesend, um in össentlichen Massenver- 
sammlungen zu sprechen. Unter anderen 
haben Senator Teller von Colorado, 
c. Ol. Towne von Minn» Jerry Simp- 

I son von Kansas, General Weaver von 

Zowa und W. J. Bryan »von den 
er. Staaten-« ihre Anwesenheit zuge- 

s sagt. Die erste Versammlung und zwar 
- im Freien, wird avi 31. August stattfin- 
» den. Es wird die größte Volksver- 
« 

sammluns sein am l. Sept. in Lineoln, 
die sich se im Staat zusammengesunden 
hat« 

—- Nächsten Dienstag versammeln sich 
unsere County-Supervisoren. 

— Feine Brillen sind auch beim Uhr- 
rnacher Mar J. Egge zu bekommen. 

—- Soetat Cluh Ball nächsten 
Sonntag, den 22. August. Eintritt srei. 

—- Jn letzter Zeit wurden eine Anzahl 
l(«5.arladungen Kartoffeln von hier nach 
Hdem Osten geschickt. 
! 

—- Frau F. C. Trher verbrannte sich 
vorgestern an einem Gasolinvsen eine 
Hand durch emporschlagende Flammen. 

—- Ter Weizenpreis ist die letzte Zeit 
stetig in die Höhe gegangen und da wir 
dieses Jahr in Nebraska die beste noch je 
dagewesene Weizenernte haben, herrscht 
Freude unter den Farntern des Staates- 

— HoodUz Sarfaparilla hat die hart- 
tttiickigsten Fälle von Scrofula kurirt. 
Dieser Medizin kommt zur Reinigung 
des Blutes keine andere gleich. Nehmt 
nur Hood’g. 

Hood’s Pillen sind handgemacht und 
stets gleich in Grösse und Aussehen M 

— Das 6Tag-Viryele-Rennen letzte 
Woche wurde verschoben, indem, wie be- 
richtet, Hansjosten am Mittwoch verun- 

glückte, uttd dann tvurde Crick am Don- 
nerstag krank, weshalb die Fortsetzung 
der Rennen auf unbestimmte Zeit ausge- 
schoben werden mußte. 

— Am Montag war Catnvbell Bros. 
Circus in der Stadt. Es ist eine per 
Achse von Stadt zu Stadt ziehende Ge- 
sellschaft und giebt Vorstellungen zu 20 
Centg Eintritt. Sie hatten auch einen 
Luftschiffer, der mittels Ballon in die 
Höhe ging und sich per Fallschirtn herab- 
ließ. 

—- Hr. John Böhl und sein Sohn 
Henry oertauschten ihre hier in der Stadt 
gelegenen Grundstücke gegen eine 240 
Acker umfassende. Hin. H. H. Glover 
gehörtge Farnt, bei Clarks in Merrick 
County gelegen. Henry ist bereits da- 
bei, seinen llmzug nach der Farnt zu be- 
werkstelligen und John nebst Frau wird 
warten biS die Rübenernte beendet sein 
wird und dann ebenfalls dorthin ziehen. 

—- Frau Henry Mehlert und Frau 
Louig Brandt nebst Kindern reisten vor- 

gestern nach Ashton, Sherntan County, 
um ihre dort wohnenden Eltern zu besu- 
chert. Morgen werden sich unser Ober- 
t:usel, He. Henry Mehlert (tvelcher jetzt 
schon, nachdem seine bessere Hälfte seit 
knapp 24 Stunden den Rücken gekehrt, 
von seinem Strohwittwerthum schon so 
ange—jamtnert, daß es Einem beinahe 
dauern könnte, wenn man nicht wüßte, 
daß das »davon« kommt) und unser He- 
rausgeber auch dorthin begeben, um den 
Schwiegereltern einen Besuch abzustatten. 
Am Montag tvird rann die ganie Gesell- 
schaft zurückkehren 

Danksagung. 
z Allen Verwandten, Freunden und Be- 

kannten, welche unserem geliebten Sohne 
Charley Dann die lebte Ehre erwiesen 

Hund das Geleit zum Grabe gaben, brin- 
Jgen wir hiermit unseren innigsten Tank 
dar. Jngbesondere aber noch Denen, 
welche uns so treu nnd hilft-dringend zur 
Seite standen während seiner Zwischen- 
langen strankheit, sagen wir unseren 
herzinnigsten Tant. 

Vater, Mutter undlsseschwisteL 
J o h n C. H a n n. 
ts« athrina lHann. 

Die vielvetsprochene Prospe- 
rität, 

die eintreffen sollte und von der die repn 
bliianischen Zeitungen saselu, das; ne 

auch schon da sei, ist uns immer noch un- 

sichtbar geblieben, indem unsere Schuld- 
net in den letzten Monaten gar nichts non 

sich hören ließen, weshalb in unserer 
Kasse grosiere lkbbe als se zuvor herrscht. 
Ta nun aber einmal eine Zeitung heraus- 
zugeben Geld kostet und zwar sehr viel, 
möchten wir Denen die uns schulden, 
wiederum dringend an’6 Herz legen, 
se h r b a l d uns durch Berichtigung ihrer 
Schulden unter die Arme zu greifen. Wir 
haben uns iu große Ausgaben gestürzt 
und trob der schlechten Zeiten den »An- 
zeiger und Herold« stets vergrößert und 
verbessert und gedenken dies auch ferner- 
hin zu thun, was jedoch unmöglich ist, 
wenn unsere Abonnenten ihren Verpflich- 
tungen uns gegenüber nicht nachkommen. 
Jeder billig denkende Mensch muß dies 
begreifen und so erwarten wir denn, daß 
Alle ohne Ausnahme sehr bald 
ihre Rückstande bezahlen und auch ein 
Jahr oder ein halbes im Voraus-, wenn 

irgend möglich. Wir thun Alles in un- 

seren Kräften stehende für unsere Leser 
und haben daher das Recht, dasselbe von 

Euch zu verlangen. 
schtungsooll 

Der Herausgehen 

—Großes— 

Ernte-Fest 
im Sandkrog 

am sonntag, den 29. gugust 

Gonxer "ä:?:.k,3::k.skf· 
Musik von Bartling’8 Orchester. 
Kommt Alle nnd nerlebt einen genuß- 

reichen und vergnügten Nachmittag u«d 
Abend im Sandkrog 

PHlLlPP SÄNDERS- 
Eigenthümer- 

— Abonnirt aus den ,,Anzeiger und 
Ver-old. « 

—- Vorgestern verheirathete-i sich Al- 
den Knight und Nettie Ellis. 

— Toctor Sutherland, Deutscher 
Arzt. Ueber Buchheit’s Apotheke. 

— Zu oerrcnten:——10 Acker Henland 
in Lis. Nähere-Z zu erfragen in der Er- 
pedition dieses Blaue-J. 49 50 

—- Frl. Anna Barth kam am vorigen 
»Samstag von Omaha hierher, um hiesige 
Verwandte und Freunde zu besuchen. 

Richard König oon Omaha kam 
mit der t5«i«cui-sioii am Samstag nach 

lGrand Jsland zum Besuch feiner Eltern· 
——— Am Montag reisten Eil Anna 

Eenkbeil nnd Vertha Schultz nach Den- 
ver, (Fol., wo sie in Zukunft zu bleiben 
gedenken. 

—- Ain Montag den tm. August ver- 

skaust Gehrt Dickmann im Sandkrog 
eine große Anzahl Rindoieh, sowie meh- 

lPserde und Lämmer und einen Voll- 
blut Voland-China Eber aus öffentlicher 

Auftion für Baar. 
—- Braucht Ihr Truckarbeitens Ver- 

geßt nicht, daß die Druckerei des »Anzei- 
ger und Herold« bestens eingerichtet ist, 
alle Arten solcher Arbeiten in Deutsch, 
Englisch oder Tänisch auf geschmackooll- 
ste Weise und Zu niedrigen Preisen aus- 

zuführen. 
—- Tag Citizeng National Peinige- 

bände wurde letzten Donnerstag Nach- 
mittag vom Sheriff verkauft und war 

G. M. Bartlett von Lincoln der Käufer 
für F24,000. Aus dem Eigenthum la- 
sten noch 81900 Steuern, die der Räuser 
auch bezahlen muß. 

— Tie Gebrüder Ringling haben nn- 

sere hiesigen Mitglieder der ,,Mystic 
Legion« aufgefordert, an der Circugpm 
rade am 27. August Theil zu nehmen 
und ist die Einladung angenommen wor- 

den. Sie sollen auf den Elephanten und 
Kameelen reiten und wird dies dem Pu- 
blikum ein Ertravergniigen sein. 

—- Tie Republitaner hatten vorge- 
stern ihre Caurusse und werden morgen 
ihre Nominationen machen für die zu be- 
setzenden Countyämter. Allem Anschein 
nach wird eg einen ziemlichen Kampf ge- 
ben um die Noniination sür das She- 
risse-amt. Na, die Mühe könnte man 

sich sparen, denn die Erwählung wird 
doch schwer halten, d. h., wenn die demo- 
Populistische Fusion zu Stande kommt. 

»Tivoli.« 

Jedt, bei diesem heißen Wetter 
Stellt bei Former uttd bei Städter 
Sich der Durst ein wie noch nie. 
Scheinet so recht heiß die Sonne-, 
Dann ist es die höchste Wonne-, 
Kann ntatt sein im ,,Tiooli«, 
Wo Freund Albert oder Clang 
Schenlt ein seine-I Bierchen aug. 

Vormittags so gegen zehne 
Giebt essi da ganz notu Den-« 
Einen recht satttosen Lurtch,--— 
Utn dett Appetit zu reiten-— 
Brauchst damit ja ntcht zu getren, 
Ess ttnd trink Tit tntr nach Wunsch, 
Tenn tttit Vier uttd Brod ttnd Wurst 
Mettt man Hunger attg und Ttttst· 

Wollt Ihr datttt bei eittent Schotttten 
Einen kleinen Schasokopi tloppen, 
Tisch nnd Stuhle sind nat-at; 
Und im Falle Ihr ttollt tauchen 
LikscrdetUJ blos tu sagen brauchen, 
Ihr bekommt dann ttt der That 
trine von der besten Ernt, 
Tie tttan sittd«t im trauten sit, 

Darunt, wollt Ztltr isttth etit·isthen, 
Geht ttttr hin nnd lastt tsttch tischen 
Aus im Hause »Tiuolt«, 
Wo von Allem nttr das Weste 
Ausgesth wird fiir die Gäste, 
Dort geht hin, es rettt lsttch nie; 
Albert Heyde ttttd der tclatto 
Machett’g dort thtch tuie ztt Drum 

Wir Irde Adin tttt Uiiinttsst tilxst dir Bet. it» 
tttn Httttt Bat-tut tu net-klirrten lttlttgttt, 

ahle d e n e. Attsxttattutu tret --tein Neid na 
z n thirt, die Arbeit ttt versuche it. Ver 
. langen auch U l n b tn a ch e t- -— erhalten Baar iltte Baume its-i. Schutt Postkartez gebt 
isteseren en. Stark «.Iinrsett), ronistana, Mit oder Rock: 
vort, J 

810.50 mich Busfalo, N. Y» 
über die NickelPlateBahn 

zum G. A. R. Eneampment. Wahl 
zwischen dent Land- und Wasserwege für 
Rückreise. Verpaßt nicht diese Gelegen- 
heit, einer der größten Reunionen der 
alten Kameraden beizutvohnem Billete 
sind am 21·, 22. und 28. August zum 
Vertaus. Degen näheren Einzelheiten 
speechtvor bei oder schreibt an J. Y. 
Calahan, Gen’l. Agent, 111 Adam 
Straße, Chieago, Jll. 27 49-50 

Neue Waaren! 
Carladung nach Carladung trifft 

täglich ein bei 

Gran-Es 
Kleiderzeuge,Blanket5,1)ek: 

ken, Outing-Fla11elle. 
Tischlcincm Sheetings, Camon- 

Flanelle, Shirtings. 

Faktifch eine complete 
neue Auswahl in jeder Abtheilung. W ir find hinter 
dein Geschäft her und wollen daß zht kommt, früh 
und oft und unser Waarenlager besichtigt; neue Artikel 
werden allwdchentlich unserer Abtheilnng für Hans- 
l)alt1mgs:»urtikel zugefügt 

Wieder eine Partie prächtiger Prä- 
mien erhalten. Jeder erhält ein 
Ticket und wenn sein Einkauf nur 5 
Cents beträgt. Handelt in dem 

populären Laden der 

H H. GLOVER co. 
Farben, Oele und Pinsel 

R11bbeI«-BeltinglTHE-Ip-en chain-Beltingl 
Messer fiir Sichelu 
aller Art Maschinen 

Maschinen- Dei 
Sense-m urrd Zensenbaunu 

Oelkannen und Heuernte- Utensilien aller 
Art verkaufen billig 

HEHNKE 84 co. 

In unübertrefflich klarer, leicht fasslicher und im besten Si ■ 

Wortes volkstUmlieber Darstellung bietet Bocks Buch alles, was i.. > 

Laien auf medizinischem Gebieto wissenswert ist.. Als ein allzeit bewü'.rie 
Ratgeber In gesunden Tagen und ein treuer HelfeMn der Not sollte das Wcr’d 
.in_keinei\Hausbibliothek fehlen. 

ZOezieheitdurch die meisten Buch-und Zeitongsbändler.) w. ^ pr 
_ i*r »*r p( jßßf p| J H y V ^ pl 

LyerlaqTVo^(Erh»tlKeil?»^Waohfö.lflerJnriLeipzig. 

Zu beziehen durch: 
J. P. FVimlolplk Bux U, Grund lslaueh Neb. 

chuksivn nach Hat Springs, S. D» 

LFreitag 2(). An gn st. 

813.40für die Rundreifc von Wrand Jst 
and. Tictets gut für Rückt-ein bis znm 19. 
September. Benutzt die medrige Rate nnd 
und besucht die Black Hins. 

Nehmt ein Sturzbad in Hot Springs, 
bese t Euch den schönen Syloan See, macht 
den Jäebenausflu na Spearsisch und Ihr 
werdet mit dem ewu tsetn nach Haufe zu- 

kückkelkrem daß nirgen swo Jht angenehmen 
Tage ättet verleben können. Wegen Nähe- 
rem sprecht vor m der B. G M. Ttcketofsice. 

NationalILaser ver G: A: Ni- 
Buffalo, R. Y» 23.—28. Aug. 

Zur Zeit des Natioual Lagers der »j. A· 
R. wird die Burlington Route Rnudsahkt 
billets für w e n i g e r als halben Preis ver-- 

kaufen. 
G. A. R. Spezialzu mit butchgeheuden 

Schlafwasennach Basalo verläßt Dmaha 
un15:00 achmittagT den 21. Aug. Kojeu 
refervikt und esondete Information 
auserlangen gegeben. Seht den nächsten 
Burlingtoa Route A enten over schreibt an 

J. Francis, Omabg deb. 


